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Startschuss für das Stadtradeln 2026 fällt am 12. Juni

Möglichst viel mit dem Fahrrad fahren und in Teams reichlich Kilometer sammeln – egal ob auf dem 
Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Das ist das Ziel der Aktion „Stadtra-
deln“. Im Landkreis Sigmaringen fällt der Startschuss dafür am Freitag, 12. Juni, mit einer Sternfahrt 
aus den 17 teilnehmenden Städten und Gemeinden in die diesjährige Gastgeberkommune Men-
gen. Anschließend geht es drei Wochen lang um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und 
Teamgeist. Zusätzlicher Anreiz: Unternehmen, Schulen, Verwaltungen oder Vereine können Unter-
teams etwa für verschiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und gegeneinander antreten.

Zum Auftakt am 12. Juni fahren die Radelnden aus unterschiedlichen Richtungen nach Mengen. 
Uhrzeiten und Treffpunkte für die Abfahrt teilen die teilnehmenden Gemeinden mit. Um 16 Uhr 
findet im Schillergarten in Mengen die Auftaktveranstaltung mit einem kleinen Rahmenprogramm 
statt. Zum anschließenden Weinfest sind alle Radelnden ebenfalls eingeladen.

Am Stadtradeln im Landkreis Sigmaringen beteiligen sich in diesem Jahr 17 Kommunen: Bad 
Saulgau, Bingen, Gammertingen, Herdwangen-Schönach, Hettingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, 
Ostrach, Pfullendorf, Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, Sigmaringendorf, Veringen-
stadt und Wald. Die Landesinitiative RadKULTUR fördert die Teilnahme der Städte und Gemeinden, 
indem sie die Anmeldegebühren übernimmt.

Unter dem Dach des Landesprogramms „Movers – Aktiv zur Schule“ findet als Sonderwettbewerb 
ein Schulradeln für alle Schulen im Landkreis statt. Die aktivsten Schulen werden im landesweiten 
Wettbewerb von „Movers“ mit Preisen ausgezeichnet. Alle Informationen zum Schulradeln sind auf 
der Internetseite movers-bw.de/schulradeln zu finden.

Beim Stadtradeln mitmachen können alle, die im Landkreis Sigmaringen wohnen oder arbeiten. 
Wessen Gemeinde (noch) nicht mitmacht, darf sich gerne direkt für den Landkreis anmelden. Ge-
radelte Kilometer können direkt nach der Fahrt, aber auch später noch gesammelt auf der ent-
sprechenden Internetseite eingegeben werden. Etwas komfortabler geht es mit der kostenlosen 
Stadtradeln-App. Über diese können Teilnehmerinnen und Teilnehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben.

Anmeldungen zur Aktion sind möglich über die Internetseite 
www.stadtradeln.de/registrieren.

47. Jahrgang / Nummer 22
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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Rathaus
Montag           		  14:00  –  16:00 Uhr
Dienstag         		  08:30  –  12:00 Uhr
                     		  14:00  –  16:00 Uhr
Mittwoch        		  14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag    		  08:30  –  12:00 Uhr
                    		  14:00  –  18:00 Uhr
Freitag          		  08:30  –  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de
 
Postfiliale
Montag – Mittwoch   	 14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag             	 14:00  –  17:30 Uhr
Freitag                   	 10:00  –  11:30 Uhr

Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine 
Postdienstleistungen angeboten werden!
 
Recyclinghof
Mittwoch           		  17:00  –  19:00 Uhr
Freitag              		  15:00  –  17:00 Uhr
Samstag            		  09:30  –  12:00 Uhr

Müllabfuhrtermine 
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird in der gesamten Gemeinde Wald am 
Montag, dem 01. Juni abgeholt.
 
Biotonne
Diese Tonne wird in der gesamten Gemeinde Wald am Dienstag, 
dem 02. Juni geleert.
 
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am 
Samstag, dem 06. Juni durchgeführt.
 

Kontaktdaten zum Thema Breitbandausbau 
Bei Rückfragen, Unklarheiten, Problemen oder Reklamationen 
im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner der BLS zur Verfügung:

Baukoordinator: 	Herr Helge Lesner
	 Mobil: 0173 / 7635681
	 E-Mail: h.lesner@bls-breitband.de

Projektleitung: 	 Herr Holger Boden
	 Festnetz: 07571 / 18435-23
	 Mobil: 0152 / 08340536
	 E-Mail: h.boden@bls-breitband.de

 
 

Einschränkungen auf der Regiobus-Linie 500 
Baustellen und Sperrungen führen zu Einschränkungen auf 
der Regiobus-Linie 500

Auf der Regiobus-Linie 500 Sigmaringen – Pfullendorf – Überlin-
gen führen mehrere Baustellen und Straßensperrungen vorüber-
gehend zu Einschränkungen und Änderungen im Busverkehr in 
Owingen und Sigmaringen.
In Sigmaringen wird die Friedhofstraße von Dienstag, 26. Mai, 
bis voraussichtlich Mittwoch, 3. Juni, gesperrt. Aufgrund zeit-
gleich stattfindender Sperrungen und den damit verbundenen 
längeren Fahrzeiten wurde gemeinsam mit dem Verkehrsunter-
nehmen entschieden, die Haltestellen Hedingen und Staatsar-
chiv in beiden Fahrtrichtungen vorübergehend nicht zu bedie-
nen. Die Umleitung des Regiobusses erfolgt vom Bahnhof über 
die Nepomukbrücke und die B 32 (Mühlbergtunnel) auf die B 313 
in Richtung Krauchenwies.
In Owingen ist seit dem 18. Mai die Kreuzung aus Richtung 
Herdwangen in Fahrtrichtung Hauptstraße voll gesperrt. Die 
Sperrung dauert voraussichtlich bis Freitag, 10. Juli. Der Linien-
verkehr wird während dieser Zeit über die Überlinger Straße um-
geleitet. Aufgrund der verlängerten Fahrzeiten und zur Sicher-
stellung eines stabilen Fahrplans kann die Haltestelle Owingen 
Hauptstraße während der Sperrung in beiden Fahrtrichtungen 
nicht bedient werden.
Da die Pfingstferien am 26. Mai beginnen, ist der Schülerver-
kehr von den Maßnahmen zunächst nicht unmittelbar betroffen. 
Fahrgäste werden gebeten, die Aushänge an den Haltestellen zu 
beachten und gegebenenfalls mehr Fahrzeit einzuplanen.

Ferienregion nördlicher Bodensee 
Wochenprogramm 30. Mai – 07. Juni 2026

Samstag, 30. Mai
Kräuterführung: Heilpflanzen und Wildkräuter im Frühling
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 14:00 – 18:00 
Uhr. Alte Mythen und Geschichten werden ebenso Thema sein 
wie die Wirkungen und Verwendungsmöglichkeiten der einzel-
nen Kräuter. Kosten: 25,- € inkl. Skript. Anmeldung erforderlich 
bis 28.05. unter: www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Samstag, 30. Mai
Dumbas
Ostrach-Wangen, Rastplatz/Grillplatz, OpenAir Party mit Wei-
zenstand, Aperolbar, riesiger Bar und Lagerfeuer. Veranstalter: 
Riedhexen Ostrach

Sonntag, 31. Mai
Fachwerkführung durch Pfullendorf am Tag des Fachwerks
Pfullendorf, Marktplatz, 10:30 Uhr. Dauer: ca. 1 – 1,5 Stunden. 
Lernen Sie den für Süddeutschland typischen alemannischen 
Baustil kennen und erfahren mehr über den Unterschied zwi-
schen konstruktivem Fachwerk und Sichtfachwerk und welche 
Bedeutung hinter den fantasievollen Schmuckformen an den 
Häusern steckt. Kosten: 5,- €. Ohne Anmeldung.

Sonntag, 31. Mai
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Infos: 
www.raeuberbahn.de.

Amtliche Bekanntmachungen
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Sonntag, 31. Mai
Frühschoppen mit der Musikkapelle Aach-Linz
Pfullendorf/Aach-Linz, Vereinsgelände TSV Aach-Linz, ab 11:00 
Uhr Mittagstisch, Kaffee & Kuchen.

Sonntag, 31. Mai
Infopoint & öffentliche Moorführung am Bannwaldturm
Ostrach, 13:00 – 14:00 Uhr Moorführer steht für Fragen bereit. 
14:00 Uhr Führung „Biber, Weißstorch & Co: Boten der Artenviel-
falt „ (ca. 1,5h) mit Pia Wilhelm. Kosten: 5,- €, Ermäßigt 2,50 €. 
Ohne Anmeldung.

Sonntag, 31. Mai
Vollmondabend - Berg in Flammen
Illmensee-Höchsten, Höchsten Natur Erlebnis Hotel, 18:00 – 
22:00 Uhr. Vollmondbüffet im Restaurant. Anschließend beim 
Aussichtspunkt Lagerfeuer, Märchenstunde für Erwachsene mit 
begleitenden sphärischen Klängen, Sternenkunde und Sternen-
quiz. Kosten: 39,90 €.
Anmeldung unter Tel.: 07555-92100 oder info@hoechsten.de.

Dienstag, 02. Juni
Führung „Pfullendorf von unten und oben“
Pfullendorf, Marktplatz, 17:00 – 19:00 Uhr. Kellerbesichtigung, 
Stadtrundgang und Obertorbesteigung. Kosten: 5,- €. Anmeldung: 
Tel. 07552-251131, tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Mittwoch, 03. Juni
Seniorentheater „Roßdörfer Spätlese“
Pfullendorf, Bonhoefferhaus, Melanchthonweg 3, 18:00 Uhr. Die 
Seniorentheatergruppe „Roßdörfer Spätlese“ präsentiert unter 
dem Titel „VORBEUGEN, SCHÜTZEN, BERATEN“ in Zusam-
menarbeit mit der örtlichen Polizei ein ebenso unterhaltsames 
wie informatives Theaterprogramm. Mit viel Humor und einem 
geschulten Blick für die Realität greifen die Darsteller aktuelle 
Betrugsmaschen auf, von denen insbesondere ältere Menschen 
betroffen sind. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Donnerstag, 04. Juni
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Infos: 
www.raeuberbahn.de.

Freitag, 05. Juni
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, ohne 
Anmeldung.

Samstag, 06. Juni
Flohmarkt auf dem Stadtgartenvorplatz
Pfullendorf, Parkplatz am Stadtgarten, 08:00 – 16:00 Uhr. Infos 
unter www.fma-flohmarktagentur.de

Samstag, 06. Juni
Die Arbor Kitchen – ein Kultort mit ökologischem Potential
Wald-Ruhestetten, Atelier Neue Kunst am Ried, Riedstraße 26, 
11:00 Uhr. Die Arbor Kitchen ist als baubotanischer Experimen-
talbau in Zusammenarbeit zwischen der Technischen Universität 
München und dem Bildhaueratelier Neue Kunst am Ried ent-
standen. Den Besuchern nahe gebracht wird ein Ort, der Begeg-
nung unter lebenden Tragwerken, aber auch das Wissen um die 
Notwendigkeit und das Potential lebender Raumstrukturen, ins-
besondere für den urbanen Raum der Zukunft. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Eintritt frei.

Samstag, 06. Juni
Begegnungs - Raum – Friedhof
Pfullendorf, Friedhofskapelle St. Leonhard, Friedhofstraße, 
14:30 – 16:30 Uhr. Die Friedhofskapelle ist geöffnet als Erinne-
rungsraum und Ort der Stille. Bei guter Witterung findet hinter 
der Kapelle im historischen Teil des Friedhofs ein Begegnungs-
café mit Kaffee & Kuchen statt.

Sonntag, 07. Juni
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, 
Altshausen, Hoßkirch, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Infos: 
www.raeuberbahn.de.
Räuber im Zug: „Räubernachkomme Max Elsässer“ fährt die 
ersten beiden Fahrten mit.

Sonntag, 07. Juni
Vogelführung mit Jeremy Barker “Sommerzeit - easy living“
Ostrach-Ulzhausen, Wanderparkplatz Ulzhausen, 06:00 – 09:00 
Uhr. Die letzten Zugvögel sind da, die ersten Jungvögel aus dem 
Nest. Wir suchen Spätsänger und Frühbrüter in der Wiese, im 
Wald und am Wasser. Kosten: 10,- €, Erm. 5,- €. Anmeldung bis 
29.05. unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Sonntag, 07. Juni
Heimat- und Volkskundemuseum geöffnet
Ostrach, Amtshaus, Rentamtstraße 1, 14:00 – 17:00 Uhr, Muse-
um rund um die Heimatgeschichte von Ostrach in Wort, Ton und 
Bild. Das Volkskundemuseum beheimatet vielerlei Exponate aus 
dem bäuerlichen Leben. Eintritt frei.

Pfullendorf von unten und oben
Die Tourist-Information Pfullendorf bietet am Dienstag, dem 02. 
Juni um 17:00 Uhr eine Kombination aus Kellerbesichtigung, 
Stadtrundgang und Obertorbesteigung an. Im Rahmen dieser 
spannenden Führung durch das historische Pfullendorf erfahren 
die Teilnehmenden mehr über die frühere Nutzung der Sand-
steinkeller und lernen das Wahrzeichen der Stadt – das Ober-
tor – hautnah kennen. Nach dem Aufstieg auf den 38m hohen 
Beobachtungsturm des einzigen noch erhaltenen Stadttors wird 
man mit einem tollen Ausblick belohnt.
Diese Führung startet am Marktplatz und dauert ca. 2 Stunden. 
Festes Schuhwerk wird empfohlen und pro Person sollte eine 
Taschenlampe mitgebracht werden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter Tel. 07552-251131 oder per E-Mail 
an tourist-information@stadt-pfullendorf.de ist unbedingt erfor-
derlich. Die Kosten pro Person liegen bei 5,- €.
Weitere öffentliche Termine dieser Führung sind der 28. Juni, 20. 
Juli, 23. August, 08. September und der 20. Oktober.

Kleiner Feldtag in Laiz 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen 
und mehrere Pflanzenschutzfirmen laden Landwirtinnen und 
Landwirte sowie landwirtschaftliche Beratungsorganisationen 
zum kleinen Feldtag ein. Dieser beginnt am Dienstag, 2. Juni, 
um 19 Uhr an der Versuchsfläche neben dem landwirtschaftli-
chen Betrieb von Manfred Missel in Sigmaringen-Laiz.
Auf Ackerschlägen von Landwirten werden Versuche zum Her-
bizideinsatz in Winterweizen und Wintergerste sowie Fungi-
zidanwendungen in Wintergerste vorgestellt. Die Anfahrt zur 
Versuchsfläche ist ab der Ortsmitte von Laiz (auf Höhe der Tank-
stelle) ausgeschildert. Die Bewirtung der Teilnehmenden über-
nehmen Mitglieder des Gesangvereins Krauchenwies.
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Wirtschaftsförderung Sigmaringen 
Barrierefreiheit von Webseiten: Chancen erkennen und 
digitale Angebote verbessern
Digitale Barrierefreiheit gewinnt zunehmend an Bedeutung – 
nicht nur durch gesetzliche Entwicklungen, sondern auch als 
wichtiger Faktor für eine benutzerfreundliche und zukunftsfähige 
Website. Im Rahmen der Seminarreihe „WISkompakt“ findet 
am Mittwoch, den 10.06.2026 ab 19 Uhr das Online-Semi-
nar „Barrierefreiheit von Webseiten – Nutzen und Chancen 
erkennen und umsetzen“ statt.
Im Seminar erhalten die Teilnehmenden einen praxisnahen 
Überblick darüber, was digitale Barrierefreiheit bedeutet, welche 
Anforderungen aktuell relevant sind und warum das Thema weit 
über gesetzliche Verpflichtungen hinausgeht. Anhand konkreter 
Beispiele wird gezeigt, wie Websites verständlicher, zugängli-
cher und nutzerfreundlicher gestaltet werden können.
Dabei steht nicht die technische Umsetzung einzelner Systeme 
im Vordergrund, sondern die Frage, wie Unternehmen, Verei-
ne und Organisationen das Thema sinnvoll angehen und erste 
Verbesserungen erkennen können. Denn häufig profitieren nicht 
nur Menschen mit Einschränkungen von einer barrierearmen 
Website, sondern alle Nutzerinnen und Nutzer – beispielsweise 
durch bessere Lesbarkeit, klare Strukturen oder eine einfachere 
Bedienung.
„Barrierefreiheit wird oft zuerst mit Pflichten und Unsicherheiten 
verbunden. Dabei bietet sie auch die Chance, mehr Menschen 
zu erreichen und die eigene Website insgesamt benutzerfreund-
licher zu gestalten“, erklärt Referentin Jennifer Wohlhüter von 
der medienlove GmbH.
Das Seminar richtet sich an Unternehmen, Vereine, Bildungsein-
richtungen, öffentliche Verwaltungen sowie alle Interessierten, 
die ihre digitalen Angebote besser verständlich und zugänglicher 
gestalten möchten.
Die Teilnahme am Onlineseminar ist kostenlos. Die Anmeldung 
erfolgt über www.wirtschaftsradar.net unter dem Menüpunkt 
„Events“. Die Einwahldaten zur Videokonferenz werden kurz vor 
der Veranstaltung per E-Mail versendet. Der Anmeldeschluss 
ist Dienstag, der 09.06.2026.

Satzung zur Änderung der Marktordnung 
Satzung vom 22.05.2026 zur Änderung der Marktordnung 
der Gemeinde Wald vom 08.04.1997

Aufgrund der §§ 4 und 142 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Wald am 
19.05.2026 folgende Satzung zur Änderung der Marktordnung 
beschlossen:

§ 1
§ 11 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
(3) Die Gebühr beträgt je Meter Standlänge 5,00 EURO.

§2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.06.2026 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-

macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Wald, den 22.05.2026
Joachim Grüner, Bürgermeister

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen 
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verantwor-
tung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im nicht 
amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick dar-
auf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemein-
de Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbeprospekte 
und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit ebenfalls 
bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Gemeinde Wald 
übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Beilagen keiner-
lei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die Beachtung 
von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von 
Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde Wald diese an 
die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Herausgeber: Gemeinde Wald. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: BM Joachim Grüner. 
Für den Anzeigenteil: Druckerei Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch, 
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, Telefax 0 75 75 / 92 39 - 29, 
e-Mail: info@schoenebeck-druck.de

Ende des amtlichen Teils

11 Ist Ihre 
Hausnummer  
gut erkennbar?

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein! 
Darüber hinaus erleichtern Sie die Arbeit der Postbo-
ten und Ihres Zeitungszustellers!

Redaktionsschlussänderung

Der Redaktionsschluss von Ausgabe 23 wird 
wegen Fronleichnam auf Freitag, den 29.05.2026, 
12 Uhr vorverlegt. 
Das Amtsblatt erscheint am Mittwoch, 03.06.2026.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:	 0761 / 120 120 00	  

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
(siehe https://www.kvbawue.de/
patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden)

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei:	 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst:	 112
Krankentransport:	 19222
Strom-Störungsdienst:	 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst:	 0800 / 0824505
Wasser/ Rohrbruch:	 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Auch	
für Laien leicht benutzbare Defibrillatoren finden Sie

- 	 im  Kassenbereich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle 
Wald, Hohenzollernstraße 38

- 	 am Feuerwehrhaus in Wald,  Hohenzollernstraße 16
- 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart, Am Kirchberg 4
-   im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler (im Eingangsbe-

reich und im Außenbereich), Im Oberdorf  31 

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833,  www.aponet.de 
 
am Samstag, dem 30.05.2026 
Kuony-Apotheke Stockach, Goethestr. 16, 78333 Stockach
Tel.: 07771 7021
vom 30.05.2026 um 08:30 Uhr bis 31.05.2026 um 08:30 Uhr
 
am Sonntag, dem 31.05.2026 
Apotheke Owingen, Hauptstr. 26 A, 88696 Owingen
Tel.: 07551 66668
vom 31.05.2026 um 08:30 Uhr bis 01.06.2026 um 08:30 Uhr
 
an Fronleichnam, 04.06.2026 
St. Johann-Apotheke Überlingen, St.-Johann-Str. 16,
88662 Überlingen, Tel.: 07551 1012
vom 04.06.2026 um 08:30 Uhr bis 05.06.2026 um 08:30 Uhr

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790   Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244   Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr
Tel. 07552-9289670   Fax: 07552-9289699

Nachbarschaftshilfe des caritativen  
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen                   	
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: (Um Terminvereinbarung wird gebeten) 
vormittags: 	 Mo – Do 	09:30 – 11:30 Uhr
nachmittags: 	Do 	 16:00 – 17:30 Uhr

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei  
sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Ärztliche  Notfalldienste /  
Allgemeine Hilfsangebote
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Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 	
Familien- und Lebensfragen
Träger: Katholische Kirchengemeinde Sigmaringen
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/5787 
erreichbar 
Montag-Freitag von 08.30 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr

Email:  beratung@efl-sigmaringen.de
Homepage:  www.efl-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS  
und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 07571/102-6401 verge-
ben. Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 
14:00 – 16:00 Uhr (nicht an Feiertagen)

IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 	
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Alter von 3 Jahren.

Termine Hebammensprechstunden :
Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten Sig-
maringen, Bad Saulgau und Pfullendorf.  Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere  Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 07571 - 102 4209.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910, www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829 
 

 

Zum 16. Mal Instrumentenvorstellung der Musikvereine
Dienstag vor Pfingsten ist 
ein wichtiger Termin bei der 
Grundschule Wald sowie 
bei den Musikvereinen aus 
Rengetsweiler, Sentenhart 
und Wald: an diesem Tag 
findet schon sehr traditionell 
die Instrumentenvorstellung 
in der Grundschule statt.
Vier Klassen durften sich 
über jeweils eine abwechs-
lungsreiche Unterrichts-
stunde freuen. An diesem 
Vormittag geht es nicht nur 
um die Vorstellung der Ins
trumente, sondern vor allem 

auch um, das Erleben. In diesem Jahr stellten Daniela Futterer 
(Musikkapelle Sentenhart), Monika Huber (Rengetsweiler Musi-
kanten), sowie Luisa Hahnke, Ralf Amann, Johannes Restle und 
Jürgen Schatz (alle Musikverein Wald) die Instrumente vor.
Für die Grundschülerinnen und Grundschüler der Klassen 2a, 
2b, 3a und 3b war es spannend, denn die Instrumente wurden 
wie eine Familie vorgestellt – von den Kindern (Piccolo, Quer-
flöte, Klarinette, Trompete, Flügelhorn) über Onkel und Tanten 
(Waldhorn, Alt-Saxophon) und Vater (Tenorhorn und Posaune) 
sowie den Opa (die Tuba). Und danach durften alle ausprobie-
ren: erstaunlich, wie viele Instrumente zum Klingen gebracht 
wurden, wenn auch die Töne eher an einen großen Zoo in Wald 
erinnerten, in dem ein Gesang von Tieren einsetzte.
In den Pausen sorgte Schulleiter Walter Beyer für die Verpfle-
gung der Vereinsmitglieder. Ralf Amann ließ die Kids den Titel-
song aus der Eiskönigin erraten, und als Jürgen Schatz auf der 
Tuba die Titelmelodie von Pipi Langstrumpf spielte, stimmten die 
Kids mit ein und sangen – in Begleitung der Tuba – das Lied der 
neugierigen und frechen Pipi Langstrumpf. Und die 6 Musizie-
renden hatten für jede Klasse eine Überraschung dabei: denn 
sie spielten gemeinsam einen Teil der bekannten Polka „Wir 
Musikanten“ und luden damit die Schülerinnen und Schüler ein, 
sich bei den Vereinen nach den Ausbildungsmöglichkeiten an 
den Instrumenten zu erkundigen.
Die 2. Klassen haben Glück: im kommenden Jahr bekommen 
sie erneut Besuch von den drei Musikvereinen – und der Termin 
steht auch schon fest: der 11. Mai 2027.

 

 
Bilder: Musikverein 

Schulnachrichten
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Gesunde Zähne – gesunder Körper
Am 13.04.2026 starteten die Gesundheitstage in der Kinder
tagesstätte Zauberwald. Mit viel Spaß, tollen Büchern und span-
nenden Experimenten schauten sich die Kinder und die Erzie-
herinnen nicht nur das gesunde Essen und die gesunden Zähne 
an, sondern lernten auch sehr viel über den eigenen Körper 
kennen. Gestartet wurde mit den Zähnen, zusammen haben wir 
ihren Aufbau und ihre Aufgaben besprochen. Auch die richtige 
Pflege und warum gesundes Essen und Brotrinde für die Zähne 
wichtig sind. Zum Abschluss der Woche rund um die gesunden 
Zähne kam uns am Freitag, den 17.04.26 Backenzahn Willi, 
Hexe Irma und Frau Senfle von der Zahngesundheit besuchen. 
Hexe Irma konnte von unseren Kindern viel über gesundes Es-
sen lernen und warum Zähneputzen wichtig ist. Nachdem die 
Kinder mit Frau Senfle Zähneputzen waren, gab es für jedes 
Kind noch eine neue Zahnbürste, Zahncreme und ein kleines Pi-
xie-Zahnbuch. Zusätzlich wurde an diesem Tag für die folgende 
Woche ein „Stinkeglas“ vorbereitet. Es wurden Bestandteile vom 
Frühstück und vom Mittagessen in einem Schraubglas gesam-
melt. Dieses Experiment soll zeigen, warum Zähne anfangen zu 
riechen, wenn wir sie nicht putzen.
In der zweiten Woche ging es dann um unseren Körper. „Wie 
waschen wir unsere Hände richtig?“ und „warum ist das eigent-
lich so wichtig?“ - auch hier fand ein Experiment seinen Platz. 
In einer Schale mit Wasser wurde gemahlener Pfeffer gegeben, 
dieser sollte unsere Bakterien darstellen. Wir konnten beobach-
ten, dass die „Bakterien“ (der Pfeffer) an den Fingern kleben 
bleibt. Wenn wir nun einen Finger mit Seife einreiben und in das 
Pfefferwasser stecken, schwimmt der Pfeffer schnell zum Rand 
der Schüssel. Ein weiteres Thema, mit passendem Experiment 
war, „der Weg vom Mund zum Popo“. Wir haben uns den Ver-
dauungstrakt angeschaut und nachgestellt, wie das gesunde 
Essen seinen Weg durch den Körper nimmt. Das letzte Thema 
war noch die „Rotznase und der Husten“. Auch hier wurde durch 
Experimente spielerisch gezeigt, wie weit Nasensekret fliegt und 
warum sich Schleim in der Hand nicht so toll anfühlt. Wir konnten 
dann zusammen erarbeiten, wie wir richtig niesen und husten 
und wohin das Taschentuch nach dem Benutzen kommt. Zum 
Schluss wurde noch das „Stinkeglas“ geöffnet und wir waren uns 
alle einig, dass Zähneputzen wirklich wichtig ist!
Eine tolle und sehr anschauliche Gesundheitszeit geht zu Ende. 
Die Kinder, wie auch alle Erzieherinnen, hatten eine Menge 
Spaß und haben einiges dazu gelernt.

Fotos: Kindertagesstätte, Text: Y. Schulte 

Ausflug zu den Bienen bei Familie Keller.
Aktuell beschäftigen wir uns in allen Gruppen mit dem Thema 
Insekten und Bienen. Aus diesem Anlass machten die fünf- 
und sechsjährigen Kinder einen kleinen Ausflug zur Familie 
Keller aus Ruhestetten. Die Familie Keller hält eigene Bienen 
und Herr Keller konnte uns viel Wissenswertes rund um das 
Thema der Honigbienen erzählen und den Kindern zeigen. 
Besonders spannend war der Blick auf die vielen Bienenstö-
cke. Außerdem durften wir eine leere Mittelwand sowie eine 
bereits von den Bienen fleißig ausgebaute und mit Honig ge-
füllte Wabe anschauen. Auch die Imkerausrüstung stellte Herr 
Keller den Kindern vor. Ein weiteres Highlight war der Blick in 

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte Zauberwald 
im Mehrgenerationenhaus Wald

Jung und Alt unter einem Dach

KI
NDE

RGARTEN „VILLA KUNTERBUNT“
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die leere Honigschleuder, in der später die gefüllten Honig-
waben geschleudert werden. Zum Abschluss gab es für die 
Kinder frisches Brot mit dem leckeren Honig der Familie Kel-
ler. Die Kinder konnten an diesem Vormittag viele spannende 
Eindrücke rund um das Leben der Bienen sammeln.
Passend dazu bauen unsere Vorschüler derzeit mit viel Freu-
de ein eigenes Insektenhotel, das vielen verschiedenen In-
sekten und besonders den Wildbienen einen geschützten 
Platz bieten soll.
Für die tollen Einblicke, die Zeit und die Mühe möchten wir 
uns bei der Familie Keller herzlich bedanken.

 
Fotos: Kindergarten 

Gottesdienstzeiten im Knotenpunkt Meßkirch
Fr., 29.05. – So., 07.06.2026

Freitag, 29.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis
oder Heiliger Paul VI., Papst [1978] 
07:00	 Hippetsweiler, St. Wolfgang
	 Rosenkranz in Maria Schray Pfullendorf
07:30	 Hippetsweiler, St. Wolfgang
	 Eucharistiefeier in Maria Schray Pfullendorf für 

die Wallfahrer aus Hippetsweiler / 
	 mit Wettersegen
17:45	 Meßkirch, St. Martin
	 Beichtgelegenheit in der Nepomukkapelle

Sonntag, 31.05.  DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
10:30	 Ruhestetten, Hl. Dreifaltigkeit
	 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
	 (bei Regen im Schützenhaus)
	 Eugen und Klara Blocherer; Otto Blocherer; 
	 Paula Häusler, Claire Pitsch
13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen
19:00	 Sentenhart, St. Remigius
	 Maiandacht

Dienstag, 02.06. Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis
08:30	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier nach Meinung

Mittwoch, 03.06. Heiliger Karl Lwanga und Gefährten, 	
Märtyrer in Uganda [1886] 
18:30	 Sentenhart, St. Remigius
	 Eucharistiefeier nach Meinung

Donnerstag, 04.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI – FRONLEICHNAM 
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Eucharistiefeier zu Fronleichnam,		

anschließend Prozession

Freitag, 05.06. Heiliger Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in 
Deutschland, Märtyrer [754] 
18:30	 Hippetsweiler, St. Wolfgang
	 Eucharistiefeier nach Meinung

Samstag, 06.06. Samstag der 9. Woche im Jahreskreis
18:30	 Sentenhart, St. Remigius
	 Eucharistiefeier am Vorabend nach Meinung

Sonntag, 07.06.  10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Eucharistiefeier
	 David James, Lieselotte und Eric Troon, 		

Kathi Moosbrugger; Adolf u. Reinhild Stehle, 	
Ulf-Raimont Rohde

13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen

Kirchliche Nachrichten
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Kontakte 
Pfarrbüro Meßkirch
Kolpingstraße 8, 88605 Meßkirch
Tel. 07575/ 923 448 0
pfarramt@messkirch-sauldorf.de
Homepage: www.messkirch-sauldorf.de
Mo.:  	 9:00 – 11:30 Uhr 
Di.:    	 9:00 – 11:30 Uhr
Do.: 	 14:30 – 17:00 Uhr
Fr.:    	 9:00 – 11:30 Uhr

Pfarrbüro Wald
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald 
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
pfarramt-heim@kath-wald.de
kaltenbach@kath-wald.de
Homepage: www.kath-wald.de
Mo.:   	 9:30 – 11:30 Uhr 
Di.:     	 9:30 – 11:30 Uhr

Seelsorgeteam
Pfarrer Stefan Schmid
07575 - 92344816
pfarrer@messkirch-sauldorf.de

Kooperator P. Sebastian Haas-Sigel	
sekretariat@kath-beuron.de	
07466 - 17161

Kooperator Thomas Stricker
07578 - 933421
stricker@kath-wald.de

Vikar P. Rijesh Mathew
pater.mathew@messkirch-sauldorf.de
07578 - 9336060

Vikar Jörg Künning
07575 - 9268955
vikar@messkirch-sauldorf.de

Gemeindereferent Thomas Haueisen
07575 - 92344814
gemeindereferent@messkirch-sauldorf.de

Praktikantin Silvia Niebel
Niebel@messkirch-sauldorf.de

Verwaltungsbeauftragte
Stefan Kratzer, Tel.: 0176 - 11406722
stefan.kratzer@vst-sigmaringen

Anton Meßmer, Tel.: 0171 - 5625227
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Bankdaten der Kirchengemeinde Meßkirch-Sauldorf
Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch
IBAN 	 DE69 6905 1620 0000 0148 11

Bankdaten der Kirchengemeinde Wald
Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar e. G.
IBAN 	 DE24 6439 0130 0713 2130 00

Informationen und Mitteilungen
Redaktionsschluss für die Gottesdienstordnung im Kno-
tenpunkt Meßkirch ist immer donnerstags um 12:00 Uhr. Später 
eingehende Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Einladung zum Seniorennachmittag
Am 3. Juni findet der nächste Seniorennachmittag im Herz-Jesu-
Heim statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.
Frau Ursula Schwelling berichtet in einem Bildervortrag von der 
Indienreise im letzten Herbst mit Pater Rijesh. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und  Kuchen gesorgt. Der Zugang mit Rolla-
tor oder Rollstuhl ist über den Hintereingang möglich. Wir freuen 
uns auf viele Gäste.
Für das Leitungsteam G. Mauch

Dreifaltigkeitssonntag in Ruhestetten
Am Dreifaltigkeitssonntag, den 31.05.2026 wird um 10:30 Uhr an 
der Kapelle der Familie Blocherer (an der Straße zwischen Aach-
Linz und Ruhestetten) eine Eucharistiefeier gefeiert. Anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein mit Bewirtung im Schützen-
haus Ruhestetten. Bei Regen ist die Eucharistiefeier um 10:30 
Uhr bereits im Schützenhaus. 

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen.                            (2. Korinther 13,13)
 
Sonntag, 31. Mai (Dreieinigkeit)
9:30 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)
 
Montag, 1. Juni
15:00 – 17:00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 2. Juni
14:00 Uhr 	 Frauentreff
 
Freitag, 5. Juni
19:00 Uhr 	 Probe Posaunenchor in Meßkirch
 
Sonntag, 7. Juni (1. Sonntag nach Dreieinigkeit)
9:30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)

 

Evangelische Kirchengemeinde                      	
Pfullendorf & Wald
www.kirche-pfullendorf.de 
 
Monatsspruch 
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker 
unsrer Seele (Hebr. 6,19)   
                
Gottesdienst

Sonntag, 31. Mai 2026,  Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst 
	 Prädikant Dieter Lallathin 
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Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Freitag von 9:30 Uhr bis 
11 Uhr im Jugendraum (Melanchthonweg 4) Kontakt: Jana 
Böpple-Henning, Mobil: 0162 8862941
 
Spielgruppe für Kleinkinder
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 15:30 Uhr bis 
17 Uhr im Jugendraum. Kontakt: tina.klaiber@kbz.ekiba.de
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag 13.06. von 9:30 – 11:00 Uhr
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Seniorenclub 
Der Seniorenclub lädt zum nächsten Treffen am 11. Juni, um 14 
Uhr im Foyer der Christuskirche ein. Gerne holen wir Sie ab. 
Herzliche Einladung Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810

Einfach Heiraten
Samstag, 13.06.2026, 11 bis 17 Uhr
Schloss Langenstein oder Auferstehungskirche Überlingen 
Kirchlich Heiraten – ganz gleich, ob frisch verliebt, langjährig 
verbunden oder standesamtlich verheiratet! Pfarrer Sebasti-
an Degen und Diakonin Tina Klaiber unterstützen die Aktion 
„Einfach heiraten“ auf Schloss Langenstein und stehen bereit, 
um Paare zu trauen oder unter Gottes Segen zu stellen: ohne 
großen organisatorischen Aufwand und monatelange Planung! 
Interessierte können einfach vorbeikommen oder sich im Vor-
feld im Evangelischen Pfarramt (07552/8163) informieren und 
anmelden. 
 
Dienstags im Foyer 
Lass uns mal reden … über Gott und die Welt 
Di. 30.06.2026, 19 bis ca. 21 Uhr
Foyer der Christuskirche
Ein Abend zum ins Gespräch kommen: mit kurzen Impulsen zu 
wechselnden Themen, mit kleinen Snacks und viel Raum für 
Gespräch. Weitere Termine vor der Sommerpause: 28.07.2026 
Kontakt: Gerhard Hoffmann,  gerhard.hoffmann@pfulli.de  

Ökumenisches Begegnungscafé auf dem Friedhof 
Sa. 06.06.2026, 14:30 bis 16:30 Uhr
Friedhofskapelle St. Leonhard, Pfullendorf 
An drei Terminen wird auch in diesem Sommer die Friedhofs-
kapelle zugänglich sein. Bei guter Witterung laden wir darüber 
hinaus zu Kaffee und Kuchen in unserem Begegnungscafé im 
historischen Teil des Friedhofs ein. Weitere Termine: 11.07. und 
05.09.2026. Evangelisch-Katholische Erwachsenenbildung

Udo Jürgens Tribute Konzert 
Sonntag, 20. Juni 2026 um 19:00 Uhr
Christuskirche Pfullendorf
Apero ab 18:30 Uhr, Eintritt 10 Euro, Gesang: Hermann Stengele 
Piano: Tobias Rädle 

Tanz und Gebet zur Pfingstzeit 
Mi. 10.06.2026, 19 – 20:30 Uhr
Foyer der Christuskirche Pfullendorf
Herzliche Einladung zu Tanz und Gebet. Mitmachen kann jede 
und jeder. Bequeme Kleidung und leichte Schuhe sind hilf-
reich. Die „meditativen Tänze“ werden begleitet von Texten und 
Gebeten. Der Abend endet mit einem Segen. Weiterer Termin: 
22.07.2026 (Tanz und Gebet in den Sommer). Kontakt und Infos: 
Dr. Ina Helmstädter-Rösner, helmstaedter-roesner@gmx.de

Kontaktmöglichkeiten 

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag,16:30 bis 18 Uhr
Tel: 07552/8163 	 E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de  

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag bis Freitag
9 bis 12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 	
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de

 

Nachbarschaftshilfe Wald  
Nachmittagskaffee 
für Seniorinnen und Senioren, Helferinnen und Helfer unserer 
Gemeinde im Feuerwehrhaus Wald, am Freitag, dem 05.06.2026 
von 14:30 – ca. 16:30 Uhr. Nach dem gemütlichen Kaffee trinken 
können auch Spiele gespielt werden. 
Anmeldung erbeten bis Mittwoch, den 03.06.2026.
Gerne bieten wir Fahrdienste an, Sie werden abgeholt und 
auch wieder nach Hause gebracht. Anmeldung bei Andrea Eul, 
Tel.07578 1587 oder Astrid Ujhelyi, 07578 932956. 

Vereinsmitteilungen
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CDU Ortsverband Wald  
Veranstaltung mit Volker Mayer-Lay, MdB und Ilona Boos, MdL 
Am 11. Mai 2026 veranstaltete der CDU-Ortsverband Wald unter 
dem Titel „Politik aus erster Hand“ einen politischen Informati-
onsabend im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler. Im Mit-
telpunkt des Abends stand der Bericht aus Berlin des Bundes-
tagsabgeordneten Volker Mayer-Lay. In seinem Vortrag gab er 
einen Einblick in seine tägliche Arbeit als Abgeordneter in Berlin 
und berichtete über die Herausforderungen und Aufgaben der 
aktuellen Bundespolitik. Zudem zog er eine Bilanz nach einem 
Jahr Bundesregierung und ging dabei auf Themen ein, die viele 
Bürgerinnen und Bürger derzeit besonders beschäftigen. Volker 
Mayer-Lay sprach außerdem über die weltpolitische Lage, die 
anhaltenden internationalen Konflikte sowie die schwierige wirt-
schaftliche Situation in Deutschland und Europa. Dabei machte 
er deutlich, vor welchen Herausforderungen Politik und Gesell-
schaft derzeit stehen. Gleichzeitig gab er einen Ausblick auf die 
anstehenden politischen Vorhaben der Bundesregierung. Dazu 
zählen insbesondere die Gesundheits- und Rentenreform, der 
Bürokratieabbau, die Digitalisierung sowie notwendige Wirt-
schaftsreformen zur Stärkung des Standorts Deutschland. Im 
Anschluss berichtete die neugewählte Landtagsabgeordnete 
Ilona Boos über die aktuelle politische Lage in Baden-Württem-
berg. In einem kurzen Rückblick ging sie auf die zurückliegende 
Landtagswahl ein und informierte die Anwesenden über die lau-
fenden Sondierungsgespräche sowie die politischen Entwicklun-
gen in Stuttgart. 

Rengetsweiler Open Air feiert 10-jähriges Jubiläum mit DJ 
Ötzi & Band
Am Samstag, 4. Juli, findet auf dem Sportgelände Rengetswei-
ler das zehnte Rengetsweiler Open Air statt. Gleichzeitig begeht 
der FV Walbertsweiler/Rengetsweiler sein 30‑jähriges Vereins-
jubiläum. Gefeiert wird mit einem abwechslungsreichen Musik-
programm auf dem ehemaligen Waldfestgelände. Als Hauptact 
steht DJ Ötzi mit Band auf der Bühne. Zudem treten HANNAH, 
Marina Marx, Anna-Maria Zimmermann und d’Hundskrippln 
auf. Der Vorverkauf läuft bereits. Tickets gibt es in der Fahr-
schule Schilf, bei J. Schönebeck in Meßkirch sowie online unter 
www.rengetsweiler-open-air.com. Angeboten werden auch 
Gruppen- und Familientickets.
 
Aktuelle Termine unserer Aktiven

Sonntag, 31.05.2026
15:00 Uhr: Kreisliga A
SG Illmensee/Heiligenberg gegen FV WaRe 1
Sportplatz Illmensee
 
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen SpVgg F.A.L 4
Sportplatz am Randen, Rengetsweiler
 
15:00 Uhr: Kreisliga B
FV WaRe 2 gegen SG Aach-Eigeltingen/Heud.Honst. 2
Sportplatz am Randen, Rengetsweiler
 

 

In den Pfingstferien
bis Sonntag, 07.06.2026 bleibt das Hallenbad geschlossen.  

Pfingstferien 				  
auf CAMPUS GALLI

In den Pfingstferien gibt es auf CAMPUS GALLI viele zusätzliche 
Angebote! Beim Mitmach-Mittwoch am 03.06. können Besu-
cher selbst aktiv werden und beim Bau von Lehmwänden helfen 
– Achtung, dabei kann es schmutzig werden! An Fronleichnam 
(04.06.) findet die Sonderführung „Klosteralltag – Leben im 
Geiste Benedikts“ statt und Kinder ab 8 Jahren haben die 
Möglichkeit an einem Malkurs teilzunehmen (Voranmeldung ge-
wünscht). Ein Zeichenkurs für Erwachsene findet am 05./06.06. 
statt (mit Voranmeldung). Zum Abschluss wird am 06./07.06. an 
der Weberei gefärbt. Für Familien gibt es in den Ferien immer 
donnerstags bis sonntags um 11:30 Uhr Familienführungen. 
Ein Besuch lohnt sich – wir freuen uns auf Sie!

Weitere Infos und Tickets auf www.campus-galli.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:
20/21.06.: 	 Aufgetischt – Backen und Brauen im Mittelalter
27.06.: 	 Kurs „Körbe aus Gräsern wickeln“
27./28.06.: 	 „Klosterapotheke – Kräutergarten und Wildkräuter“
03.07.: 	 Kurs „Herstellen eines Netzbeutels“
04./05.07.: 	 Lagerleben – Living History Gruppen zu Gast auf 	
	 CAMPUS GALLI

FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996

Aus der Nachbarschaft

Hallenbad  
Meßkirch 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925688
Schwimmmeister 
Kai Mägerle 

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 21:00 Uhr 
		  15:00 – 18:00 Uhr  Spielenachmittag
Donnerstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Freitag  	 16:00 – 19:30 Uhr 
Sonntag 	 08:00 – 12:00 Uhr 
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen. 

Eintritt: Kinder/Jugendliche: 3,00 Euro, Erwachsene: 4,00 Euro
Eintrittskarten sind bargeldlos erhältlich 
am Kassenautomat im Hallenbad oder über 
nebenstehenden QR-Code 
(https://www.messkirch.de/hallenbad)
Barzahler können im Bürgerbüro Eintritts-
karten erwerben.
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Fahrzeug-Weihe					   
Abt. Thalheim und Abt. Altheim
Am Sonntag, dem 14.06.2026 findet die feierliche Einweihung 
des neuen Feuerwehrgerätehauses sowie die Indienstnahme 
unseres neuen Fahrzeugs, dem GW-T statt. 
	 ▪	09:00 Uhr Gottesdienst mit Weihe des Gerätehauses und 

Fahrzeugweihe GW-T im neuen Gerätehaus in Thalheim mit 
anschließendem Frühschoppen 

	 ▪	10:30 Uhr Sektempfang und Grußworte für die geladenen 
Gäste

	 ▪	ab 11:00 Uhr Festbetrieb mit musikalischer Begleitung
	 ▪	14:15 Uhr Schauübung der Jugendfeuerwehr Leibertingen

Am Freitag, dem 12.06.2026 veranstalten wir zusätzlich einen 
Feierabendhock ab 17:00 Uhr. Dazu gibt es reichlich zu Essen 
und zu Trinken sowie eine musikalische Begleitung. 
Kommen Sie gerne vorbei und feiern Sie mit uns! 
gez. Abt. Kommandant Thalheim, Fabian Mühleisen 
und Abt. Kommandant Altheim, Matthias Moosmann

Ausflugs-Tipps für 31.05.26 und 04.06.
Am Sonntag feiert die Biberbahn ein weiteres Mal eine Premie-
re. Die rührigen Mitglieder des Fördervereins der Ablachtalbahn 
haben den Schriftsteller und Büchner-Preisträger Arnold Stadler 
eingeladen, die erste „Lesung im Zug“ zu veranstalten - auf 
einer Bahnstrecke, die der Literat noch aus seiner Jugend kennt. 
Der Ehrenbürger der Stadt Meßkirch und der Gemeinde Sauldorf 
liest aus seinem Werk „Die Falltorgasse oder alle Wege führen 
nach Rast“ was auf dieser Bahnfahrt ein ganz besonders Ambi-
ente haben wird. 

An der Bahnstrecke gibt es weitere Veranstaltungen, die einen 
Abstecher lohnen. Im Meßkircher Schloss ist die Ausstellung: 
„SAXA - EINBILDUNG Intelligente Kunst. Ohne Künstliche In-
telligenz“ geöffnet. Die vom Kölner Künstler SAXA entwickelte 
Technik der Wortmalerei verbindet die künstlerischen Darstel-
lungsformen Malerei und Literatur miteinander. Bei der öffentli-
chen Führung durch die Sankt Martins Kirche präsentieren sich 
in dem 1526 neu errichtete Gotteshaus viele bedeutende Kunst-
werke, darunter das Dreikönigsbild des „Meisters von Meßkirch“ 
oder die zwei Bronzegrabmäler der Grafen von Zimmern. 
In Stockach endet heute die Saatgut-Bibliothek des Umwelt-
Zentrums. Hier kann das Saatgut alter Kulturpflanzen kostenlos 
„ausgeliehen“ werden.Bohnen und Erbsen seien schon vergrif-
fen, aber Salat- und Tomatensamen gibt es noch „auszuleihen“. 
Nach einem Begrüßungsgetränk werden im Stadtmuseum die 
die Segel gesetzt  zu einer Führung durch die Wasserwelten 
– durch verträumte Landschaften, lebendigen Städten und vom 
Wasser gezeichneten Schicksalen.
Wer weiter fährt bis nach Radolfzell kann in der Konzertmuschel 
auf der Mettnau 20 Jahre Mettnau Open Air feiern. Der Zeller 
Kultur Verein präsentiert die METTNAU JAZZ OPEN mit einer 
Mischung von Sounds und Atomsphäre.

Für Familien eignet sich die Entdeckung der Wiesen, Tümpel 
und Tiere hinter dem NABU-Bodenseezentrum. Bei diesem 

geführten Sparziergang durch das FFH-Gebiet Göldern wird die 
Natur hautnah erlebt. Ob Heuschrecke, Frosch oder Orchidee – 
es gibt immer etwas zu entdecken.
Da der Donnerstag ein Feiertag ist fährt da schon die nächste 
Biberbahn. 
Am Fronleichnam bietet sich an, von Mengen aus die Heuneburg 
zu besuchen. 
Dort wird in einer einstündigen Themenführung das Geheimnis 
der Hügel gelüftet, die rund um die Heuneburg vorhanden sind. 
Oder wie wäre es mit einer Exkursion zur Donaurenaturierung? 
Hier zeigt Gewässerführer Helmut Emrich wie lebendig Natur 
sein kann, wenn man sie sich selbst überlässt. Die Flora und 
Fauna stehen dabei im Mittelpunkt.
In Meßkirch lädt CAMPUS GALLI alle kleinen Künstler (ab 8 
Jahren) ein, das Mittelalter mit dem Stift in der Hand zu entde-
cken. Bei einem ganz besonderen Zeichenabenteuer direkt auf 
dem Gelände wird gezeigt, wie man die tollen Hütten, Tiere und 
Werkzeuge der Klosterbaustelle aufs Papier bringt. 

Nähere Informationen und Termine gibt es in den Veranstaltungs
kalendern der einzelnen Gemeinden

Sommer im Städtle 
Sommer im Städtle startet mit einem abwechslungsreichen 
und regionalen Programm in den Juni

Das Kulturprogramm der Stadt Pfullendorf lädt mit einem Kon-
zert der Stadtmusik Pfullendorf, des Linzgau Brass und einem 
geselligen Afterwork-Abend zum Verweilen in die Pfullendorfer 
Altstadt ein.

Im Juni beginnt der Pfullendorfer Altstadtsommer mit einem ab-
wechslungsreichen und regionalen Programm. Bei „Sommer im 
Städtle“ treffen Musik, Geselligkeit und Sommerflair aufeinander 
– bei freiem Eintritt und in der besonderen Atmosphäre der histo-
rischen Pfullendorfer Altstadt.

Den Auftakt macht die Stadtmusik Pfullendorf am 9. Juni ab 
19  Uhr mit einem sommerlichen Konzert auf dem Marktplatz. 
Wenn sich rund 50 Musikerinnen und Musiker dort versam-
meln, entsteht weit mehr als nur ein Konzert: Die besondere 
Atmosphäre unter freiem Himmel sorgt für ein eindrucksvolles 
Klangerlebnis und macht diesen Abend zu einem echten High-
light im Veranstaltungskalender (bei Regen muss die Veranstal-
tung leider entfallen).

Am 18. Juni verwandelt sich der kleine Klosterhof in der unteren 
Hauptstraße in eine gesellige Afterwork Lounge. In entspannter 
Atmosphäre kann man den Arbeitstag bei Musik und netten Ge-
sprächen ausklingen lassen. Gestartet wird ab 18 Uhr (diese 
Veranstaltung muss bei Regen leider ausfallen).

Weiter geht es am 24. Juni, ab 19 Uhr ebenfalls im Klosterhof. 
„Sommer im Städtle meets Linzgau Brass“. Die ambitionierten 
Musiker bringen mit ihren Blechblasinstrumenten beste Stim-
mung in den Klosterhof. Mit dabei sind alle Stilrichtungen - von 
der Klassik über Blues und Ragtime bis hin zu modernen Kompo-
sitionen aus der Rock- und Popmusik sowie bekannte Musicals. 
In der aktuellen Besetzung spielen Martin Fröhlich (Trompete), 
Fabian Göggel (Trompete), Laura Renninger (Horn), Stefan 
Rehm (Posaune) und Sebastian Härtl (Tuba).

Weitere Informationen und alle Termine finden Sie unter 
www.pfullendorf.de
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Kulturprogramm Stadt Pfullendorf 
Sommer im Städtle bringt auch in diesem Jahr wieder Musik 
und Sommerstimmung in die Pfullendorfer Altstadt
 

Das Kulturprogramm der Stadt 
Pfullendorf lädt wieder zu stim-
mungsvollen Sommerkonzerten, 
zu unterhaltsamen Afterwork 
Abenden und zum Verweilen in 
die Pfullendorfer Altstadt ein.
 
Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr lädt die Stadt 
Pfullendorf auch 2026 wieder zu 
„Sommer im Städtle“ ein. Das 
Kulturprogramm bringt Musik, 

Begegnung und sommerliche Atmosphäre in die Altstadt. Mit lie-
bevoller Dekoration, bunten Farben und einem abwechslungs-
reichen Programm entstehen attraktive Orte zum Verweilen und 
Genießen.
 
Diese Termine sollten Sie sich vormerken:

9. Juni: 	 Marktplatzkonzert der Stadtmusik Pfullendorf
24. Juni: 	 Linzgau Brass im Klosterhof
21. Juli: 	 The Beez im Garten des Alten Hauses
23. Juli: 	 Vorspiel der Querflötenklasse des Stadtmusik-
	 forums im Atrium beim Jugendhaus
28. Juli: 	 Yonder Boys im Atrium beim Jugendhaus
19. August: 	Marty Hall und Michael Hauser im Atrium beim 		
	 Jugendhaus
 
Afterwork im Klosterhof
Die beliebten Afterwork-Abende laden in entspannter Atmo-
sphäre zum geselligen Ausklang des Arbeitstags ein. Beginn 
ist jeweils um 18 Uhr an folgenden Terminen: 18. Juni, 2. Juli, 
6. August und 3. September.
Bei „Sommer im Städtle“ treffen Musik, Geselligkeit und Som-
merflair aufeinander – bei freiem Eintritt und in besonderer At-
mosphäre.
 
Weitere Informationen und alle Termine finden Sie unter 
www.pfullendorf.de

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Am Samstag, dem 30.05.2026, lädt das Naturschutzzentum 
Wilhelmsdorf zu einer Kräuterführung mit der Referentin Agnes 
Weiss ein. In dieser Führung werden sowohl die Geschichten 
und Mythen als auch die Verwendungszwecke der im Frühling 
wachsenden Heilpflanzen und Kräuter behandelt. Kosten: 25€
Anmeldung erforderlich.

Von Mai bis September steht direkt am Bannwaldturm an je-
weils zwei Sonntagen im Monat zwischen 13 und 14 Uhr ein 
Moorführer oder eine Moorführerin für Fragen von Besuchern 
bereit. Ab 14 Uhr dürfen Sie sich spontan einer öffentlichen 
Führung (ca 1,5h) im Gebiet um den Bannwaldturm im Pfrun-
ger-Burgweiler Ried anschließen. Das Thema der Führung am 
Sonntag, dem 31.05.2026, sind die Boten der Artenvielfalt: 
Biber, Weißstorch und Co. Treffpunkt: Infopoint ab 13 Uhr di-
rekt am Bannwaldturm, Führung startet dort um 14 Uhr. Keine 
Anmeldung erforderlich!

Am Sonntag, dem 07.06.2026 lädt das Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf zur Vogelführung: „Summertime – easy living!“ 
mit Vogelfachmann Jeremy Barker ein. Zusammen wird nach 
Spätsängern und Frühbrütern in Wald, Wiese und am Wasser 
gesucht. Treffpunkt ist am Parkplatz Ulzhausen. Anmeldung 
erforderlich! 

Am Sonntag, dem 07.06.2026 ist unser Moormobil zu Besuch 
auf dem Happy Family Day in Saulgau. Von 11 bis 17 Uhr la-
den wir Jung und Alt herzlich ein vorbeizuschauen.                                                   

Haus der Natur Beuron
Beuron. Greifvögel unserer Heimat. 
Freitag, 5. Juni, 14 Uhr (Anmeldung bis 03.06.)
Milane, Bussarde und Falken zählen zu den häufigsten Vertre-
tern der Greifvögel in unserer Heimat. Mit Fernglas ausgerüs-
tet lassen sie sich auch in großer Höhe durch ihr Flugbild unter 
Anleitung des Fachmanns bestimmen. Vielleicht lässt sich bei 
der Exkursion am Freitag, 5. Juni, um 14 Uhr mit etwas Glück 
auch ein Wanderfalke in den Felsen des Donautales erblicken. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung: bis 3. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Hundersingen. Auf den Spuren der Kelten. 
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr. (Anmeldung bis 03.06.)
Die Region an der Oberen Donau gehört mit dem frühkeltischen 
Fürstensitz Heuneburg, den monumentalen Grabhügeln im Um-
feld sowie Viereckschanzen zu den eindrucksvollsten archäo-
logischen Landschaften in Süddeutschland. Der 8 km lange 
Rundwanderweg verbindet die obertägig sichtbaren Denkmäler 
auf bequemen Wegen. Auf der etwa 3-stündigen Wanderung 
am Sonntag, 7. Juni, um 10 Uhr passieren die Teilnehmenden 
Grabhügel, Siedlungsplätze, einen mittelalterlichen Fischweiher, 
Viereckschanzen und eine hochmittelalterliche Turmburg. Die 
Führung ist für Familien und Kinder geeignet. Bitte festes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung mitbringen, die Wanderung findet 
auch bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann, Archäologin; 
Treffpunkt: Parkplatz Freilichtmuseum Heuneburg; Gebühr: 
5,-  Euro; Anmeldung bis 3. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Lebendige Donau. 
Sonntag, 7. Juni, 14 bis ca. 16 Uhr. (Anmeldung bis 05.06.)
In einem Fluss gibt es weit mehr Leben als nur Fische. Am Sonn-
tag, 7. Juni, von 14 bis ca. 16 Uhr machen wir uns auf die Suche 
nach den kleinen Gewässertierchen, die in der Donau leben. Zu-
rück im Haus der Natur offenbart sich unter dem Mikroskop die 
ganze Vielfalt. Die Veranstaltung ist besonders für Familien mit 
Kindern geeignet. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Saman-
tha Giering; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 5. Juni beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Sauldorf. Naturpark-Frühstück on tour. 
Sonntag, 7. Juni, 9:30 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 29.05.)
Beim Naturpark-Frühstück on tour auf dem Esel- und Schafhof in 
Sauldorf-Boll bietet der Naturpark am Sonntag, 7. Juni, von 9:30 
bis 12 Uhr eine Kostprobe von Betrieben aus der Region an. Von 
verschiedenen Wurst-, Fleisch- und Käsevariationen über Eier 
von glücklichen Hühnern bis zur fruchtigen Marmelade und Ho-
nig. Die Gebühr beträgt 22,- € pro Person, 1,- € pro Lebensjahr 
bei Kindern von 6 bis 12 Jahren. Treffpunkt: Esel- und Schafhof 
Sauldorf-Boll; Anmeldung bis 29. Mai beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  



Seite 14	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald� Nummer 22

Kabarett Alice Köfer 
Kulturprogramm der Stadt Pfullendorf lädt zu einem beson-
deren Kabarettabend mit Alice Köfer
In Kooperation mit Küchen Krall und der Waldvogel GmbH bringt 
das Städtische Kulturprogramm am 25. Oktober Kabarett ins Ge-
werbegebiet Mengener Straße.
Das Kulturprogramm der Stadt Pfullendorf präsentiert am 
Sonntag, 25. Oktober 2026, einen ebenso musikalischen wie 
pointierten Bühnenabend mit der Berliner Künstlerin Alice Köfer. 
Um 19:30 Uhr gastiert sie mit ihrem aktuellen Soloprogramm „Al-
les zu meiner Zeit“ in der Mengener Straße 69. Einlass ist bereits 
ab 18:30 Uhr.
Alice Köfer spricht. Sie singt. Sie spielt. Und sie verbindet all das 
mit beeindruckender Leichtigkeit. Ob mit Loopgerät, Klavier oder 
treffsicherem Satzbau – die ausgebildete Jazzsängerin vereint 
scharfen Humor mit musikalischem Feingefühl und entwickelt 
daraus einen ganz eigenen Bühnenstil zwischen Kabarett, Co-
medy und Konzert. Bekannt wurde die gebürtige Potsdamerin 
als Mitglied der preisgekrönten Musik-Comedy-Gruppe Vocal 
Recall, mit der sie viele Jahre erfolgreich auf Tournee war. Seit 
mehreren Jahren steht sie erfolgreich mit ihren eigenen Solo-
programmen auf Deutschlands Kleinkunstbühnen. Bereits ihr 
erstes Programm sorgte mit dem augenzwinkernden Titel „Die 
singende Wärmepumpe“ für Aufmerksamkeit. Mit ihrem zweiten 
Soloabend „Alles zu meiner Zeit“ widmet sich Alice Köfer nun 
den Absurditäten einer zunehmend optimierten Welt. Zwischen 
Tiefgang und Teewasser, Haltungsschäden und Alltagswahnsinn 
erzählt, singt und zerlegt sie Gedanken, nur um sie anschließend 
überraschend neu zusammenzusetzen. Gesungen wird dabei 
nicht zur bloßen Verzierung, sondern als erweiterter Denkraum. 
So entsteht ein Abend voller kluger Beobachtungen, musikali-
scher Raffinesse und pointierter Komik.
Eine besondere Handschrift des städtischen Kulturbeauftragten 
André Heygster ist es, Kultur immer wieder an außergewöhnliche 
Orte zu bringen – ob im Autohaus, in Restaurants oder nun in 
Kooperation mit den Firmen Waldvogel und Küchen Krall in einer 
Schreinerei im Gewerbegebiet.
Tickets gibt es für 24 Euro im Vorverkauf in der Tourist-Informati-
on oder online unter www.pfullendorf.de . 

Galerie alter Löwen 
Ausstellung „Aus der Provinz in die Welt – Textiles Bauen 
trifft Sanfte Strukturen“ in der Städtischen Galerie Alter Lö-
wen trifft auf großes Interesse
Positive Halbzeitbilanz der Retrospektive- in Zeiten von KI be-
eindruckt vor allem der immense Aufwand der Projekte und die 
hohe zeichnerische und planerische Leistung der Akteure.
Nach den ersten Wochen der Ausstellung „Aus der Provinz in die 
Welt – Textiles Bauen trifft Sanfte Strukturen“ kann eine überaus 
positive Bilanz gezogen werden. Nicht nur viele Besucherinnen 
und Besucher aus Pfullendorf und dem benachbarten Herdwangen 
besuchen die Retrospektive, auch überregional zieht die Ausstel-

lung viele Interessierte nach Pfullendorf. Dabei ernten die beiden 
aufwendig gestalteten Ausstellungsbereiche viel Lob. Vor allem das 
hohe Maß an zeichnerischem und planerischem Können beein-
druckt. Die Ausstellung ist Teil des vielfältigen Kulturangebots der 
Stadt Pfullendorf, das mit einem abwechslungsreichen Veranstal-
tungsprogramm, Ausstellungen, Lesungen und weiteren Formaten 
das kulturelle Leben der Stadt bereichert und aktiv mitgestaltet.
In dieser Ausstellung trifft textiles Bauen auf Sanfte Strukturen – 
Architektur auf Erfindergeist – stabile Konstruktionen auf beein-
druckende Leichtigkeit. Dabei steht das Lebenswerk von Jochen 
Schilling und der Künstlervereinigung Sanfte Strukturen um den 
2025 verstorbenen Marcel Kalberer im Mittelpunkt. Der aus Pful-
lendorf stammenden Konstrukteur und Architekt Jochen Schil-
ling, hat sein berufliches Leben der Idee des Bauens mit Textil 
gewidmet. In der Retrospektive werden Modelle, Skizzen, Foto-
grafien und Projektbeispiele aus mehreren Jahrzehnten gezeigt 
– sie erzählen von Neugier, Erfindergeist und der Faszination 
für leichte, bewegliche Konstruktionen. Mit einem ganz anderen 
Material hat Marcel Kalberer seine architektonischen Projek-
te umgesetzt. Der 2025 verstorbene Architekt aus dem Ortsteil 
Heggelbach der Nachbargemeinde Herdwangen-Schönach, 
widmete sich dem Weidenbau und schuf Weidenräume und 
Leichtbaukonstruktionen, aus natürlichen Materialien - vergäng-
lich und zugleich voller Vision. Heute führt die Künstlergruppe 
ihre Arbeit in zweiter Generation fort. Anna Kalberer, Peedy Eva-
cic und Bernadette Mercx leiten weltweit Projekte und tragen die 
Idee weiter hinaus in die Welt.
Die Ausstellung ist noch bis 28. Juni in der Städtischen Galerie 
Alter Löwen zu sehen und bietet eine besondere Gelegenheit, 
die beeindruckenden Arbeiten und Lebenswerke im Original zu 
erleben. Ein Besuch lohnt sich – nicht nur für alle, die sich für Ar-
chitektur, Gestaltung und experimentelles Bauen interessieren.
Die Retrospektive ist bis 28. Juni immer sonntags von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Der Besuch von Ausstellungen in der Städtischen 
Galerie Alter Löwen ist wie gewohnt kostenlos. Für Gruppen 
ist eine Öffnung auch zu anderen Zeiten möglich. Interessierte 
können sich unter info@stadt-pfullendorf.de melden. 

Kulturschwerpunkt 
Kulturschwerpunkt zur Bildung im Landkreis – Das Pro-
gramm für Juni
Von historischen Schulstuben bis hin zu Künstlicher Intelligenz: 
Der Kulturschwerpunkt 2026/27 lädt dazu ein, Bildung im Land-
kreis Sigmaringen neu zu denken und neu zu erleben. Unter 
dem Motto „Leidenschaftlich neugierig – Wie wir im Landkreis 
Sigmaringen lern[t]en“ spannt das Programm den Bogen von 
vergangenen Lernorten und -wegen bis zu aktuellen und zukünf-
tigen Bildungsfragen. Bei rund 80 Veranstaltungen öffnen Muse-
en, Schulen, Vereine und weitere Institutionen ihre Räume und 
machen die Vielfalt der regionalen Bildungslandschaft sichtbar. 
So sieht das Programm für den Monat Juni aus:

Bei den Maker Days der Jugendmedienakademie Sigmarin-
gen geht es darum, selbst etwas herzustellen und Neues auszu-
probieren – etwa einen 3-D-Drucker oder einen Lasercutter. Am 
Dienstag, 2., und Mittwoch, 3. Juni, steht die Jugendmedien-
akademie jeweils von 9 bis 16 Uhr allen Kindern und Jugendli-
chen ab 10 Jahren offen. Anmeldungen sind möglich ab dem 26. 
Mai über die Internetseite www.jugendmedienakademie-sig.de.
Die Museumsscheune Hohentengen öffnet an den Wochen-
enden 6. und 7. sowie 13. und 14. Juni jeweils von 14 bis 17 
Uhr ihre Tore und zeigt eine Ausstellung alter Schulmöbel und 
Lehrmittel aus verschiedenen Schulen im Landkreis Sigmarin-
gen. Geöffnet ist auch die Dauerausstellung, in der unter anderem 
historisches Spielzeug und Haushaltsgeräte gezeigt werden.

Einladung zum Imkerhock
Liebe Bienenfreunde, Liebe Imkerinnen und Imker, 
zum 3. Imkerhock des Jahres treffen wir uns am Freitag, 29. 
Mai 2026, 19:00 Uhram Lehrbienenstand Zoznegg. 
Herr Christoph Deuer teilt seine Erfahrungen zum Thema König-
innenzucht, die Methodik des Umlarvens als eine wichtige und 
anspruchsvolle Aufgabe in der Imkerei, um die Vitalität, Sanftmut      
und Honigertrag der Bienenvölker zu sichern. 
Ich freue mich auf Euer Kommen.
Erwin Gabele, 1. Vorsitzender
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Einen Kultort mit ökologischem Potential gibt es am Samstag, 
6. Juni, ab 11 Uhr in Wald-Ruhestetten zu besichtigen: Die 
Arbor Kitchen ist als baubotanischer Experimentalbau in Zu-
sammenarbeit zwischen der Technischen Universität München 
und dem Bildhaueratelier Neue Kunst am Ried entstanden. Den 
Besucherinnen und Besuchern wird ein Ort der Begegnung unter 
lebenden Tragwerken vorgestellt. Diskutiert wird das Wissen um 
die Notwendigkeit und das Potenzial lebender Raumstrukturen, 
insbesondere für den urbanen Raum der Zukunft.

Das Leben im Fluss kann die ganze Familie am Sonntag, 7. 
Juni, ab 14 Uhr im Haus der Natur in Beuron entdecken: Unter 
dem Mikroskop offenbart sich die ganze Vielfalt. Eigenes Sam-
meln und mikroskopisches Beobachten fördern Umweltbewusst-
sein und forschendes Lernen. Anmeldungen sind möglich bis 
Mittwoch, 3. Juni, per E-Mail an info@nazoberedonau.de oder 
unter der Telefonnummer 07466 92800. Die Teilnahme kostet 5 
Euro. Mitgebracht werden sollten ein Handtuch, Wechselsocken 
und Gummistiefel.

Was man wissen sollte und was zu tun ist, wenn das Kind krank 
ist, erfahren Eltern am Mittwoch, 10. Juni, ab 19 Uhr bei einer 
Veranstaltung des Familiengesundheitszentrums im Land-
ratsamt. Kinder- und Jugendarzt Sven Supper und Dr. Bettina 
Tegtmeyer, Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen und 
Neurologie, geben praktische Antworten auf Alltagsfragen und 
stellen moderne Unterstützungsangebote wie Videosprechstun-
den, Praxis-Apps und digitale Helfer vor. Anmeldungen sind 
möglich über den Veranstaltungskalender unter www.landkreis-
sigmaringen.de/veranstaltungen im Internet. Der Eintritt ist frei. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist auch online möglich.

Auf die Spuren von 15.000 Jahren Menschheitsgeschichte 
im Oberen Donautal begibt sich ein Vortrag inklusive Höh-
lenbegehung am Freitag, 12. Juni, um 17 Uhr auf dem 
Burgareal Dietfurt in Inzigkofen. Beleuchtet wird der ar-
chäologische Fundplatz „Burghöhle Dietfurt“. Anschließend 
werden der Neutemplerorden und sein deutscher Hauptsitz 
in Dietfurt vorgestellt sowie die Einflüsse des Ordens auf den 
entstehenden Nationalsozialismus aufgezeigt. Die Begehung 
der Burghöhle mit Neutempler-Kultstätte schließt die Veran-
staltung ab. Für die Teilnahme erforderlich sind Trittsicherheit 
und gutes Schuhwerk sowie eine Anmeldung per E-Mail an 
walther.paape@bergwacht-wuerttemberg.de. Der Eintritt ist 
frei. Spenden für den DRK-Kreisverband Sigmaringen werden 
gerne angenommen.
Wer sich für Mode und Design interessiert, erfährt am Sams-
tag, 13. Juni, beim Info-Tag der Modefachschule Sigmarin-
gen von 10 bis 15 Uhr alles über deren Ausbildungsgänge und 
Bildungsangebote. Beim kreativen Mitmachprogramm können 
Besuchende erleben, wie aus einer Idee ein Kleidungsstück 
wird. Der Eintritt ist frei. Anmeldungen sind möglich per E-Mail 
an future@modefachschule.com.

Klassische Musik für Kinder ist am Sonntag, 14. Juni, um 11 
Uhr in der Alten Schule Sigmaringen geboten: Im Stück 
„Antonio und die Fee mit den grünen Haaren“ wird Antonio 
auf seiner Reise durch Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ begleitet 
von der Fee Cosima Seitz, dem Violinisten Alban Beikircher und 
dem Ensemble L’estro Armonico. Eintrittskarten gibt es bei der 
Buchhandlung Rabe, Telefon: 07571 52296, oder per E-Mail an 
kunst-und-kultur@t-online.de. Der Eintritt für Erwachsene kostet 
10 Euro. Kinder haben freien Eintritt.

Als Dozent im Bereich Sprachen, Lernpädagogik und Lernpsy-
chologie hat Michael Skuppin die Erfahrung gemacht, dass 

Menschen sich vor allem den größten Blödsinn merken können. 
Mit einem Augenzwinkern in diese Richtung ist daher der Ti-
tel seines Vortrags „Lernen mit Blödsinn“ am Dienstag, 16. 
Juni, um 19 Uhr in der Aula der Brechenmacher-Grund-
schule Bad Saulgau zu verstehen. Vor allem geht es darum, 
wie es sich am besten und am effektivsten lernen lässt – also 
ums „Lernen lernen“.

Unter dem Titel „Was KI mit uns macht – Ethik, Psycholo-
gie, Verantwortung“ steht ein Abend mit Vortrag und Diskus-
sion am Mittwoch, 17. Juni, um 18 Uhr in der Kreuzkirche 
Sigmaringen, veranstaltet von der Hochschule Albstadt-Sig-
maringen, der evangelischen Kirchengemeinde Sigmaringen 
und der Evangelischen Akademie Bad Boll. Cyberpsychologe 
Prof. Dr. Stefan Sütterlin spricht über psychologische Aspekte 
des digitalen Wandels. Peter Steinle, Pfarrer, Journalist und 
Studienleiter für theologische Ethik an der Evangelischen 
Akademie Bad Boll, geht auf ethische und philosophische As-
pekte ein. Im Anschluss vertieft eine Diskussion die Frage, wie 
Verantwortung und Menschlichkeit im Umgang mit KI gewahrt 
werden können.

Um das „Multitalent Wald“ geht es am Donnerstag, 18. Juni, 
um 18.30 Uhr in der Waldschule Wunderfitz. Der Abend mit 
Förster Bernd Nold lädt dazu ein, den Wald als lebendigen Bil-
dungs- und Erfahrungsraum kennenzulernen und zeigt, wie sich 
der Wald als Lernraum in die Bildungsarbeit integrieren lässt. 
Die Veranstaltung richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer, Eltern 
und alle, die in der Bildungsarbeit tätig sind. Anmeldungen sind 
möglich über den Veranstaltungskalender des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen im Internet.

Am Samstag, 20. Juni, von 13.30 bis 16.30 Uhr in der Re-
alschule am Eichberg in Pfullendorf und am Samstag, 
27. Juni, von 9.30 bis 12.30 Uhr in der Grundschule Laiz 
stellen sich beim „Tag der offenen Tür“ zwei Standorte der 
Hector-Kinderakademie vor. Es gibt Mitmachaktionen für Kin-
der sowie Informationen für Eltern und zur Kursleitertätigkeit. 
Das landesweite Programm der Hector-Kinderakademie bietet 
besonders begabten und hochbegabten Grundschulkindern zu-
sätzlich zum regulären Unterricht ein speziell für sie entwickel-
tes, anspruchsvolles und kostenloses Förderprogramm.

Einblicke in den praktischen Einsatz von Lasercuttern und 
3-D-Druckern sowie ins Programmieren im schulischen Kon-
text gibt das Kreismedienzentrum Sigmaringen bei einem 
Infonachmittag am Donnerstag, 25. Juni, ab 14 Uhr. Die 
Teilnehmenden lernen erste Schritte in den drei Bereichen ken-
nen und setzen eigene kleine Projekte um. Ziel ist es, moderne 
Technologien erlebbar zu machen und ihr pädagogisches Po-
tenzial aufzuzeigen. Anmeldungen sind möglich per E-Mail an 
kreismedienzentrum@lrasig.de.

In der Städtischen Galerie Fähre in Bad Saulgau ist am 
Sonntag, 28. Juni, um 13 Uhr eine Performance zwischen 
Sprache, Bild und Erinnerung zu erleben. Der Radierzyklus 
„Sophie Scholl – 50 Flugblätter“ von Danielle Zimmermann wird 
zum Ausgangspunkt des Gedenkens Jugendlicher von Schulen 
aus Bad Saulgau und der Akademie für Kommunikation Stutt-
gart an die Verbrechen des Holocaust. Die Veranstaltung bein-
haltet Rezitationen und kurze Lesungen, die den Flugblättern 
der Widerstandsbewegung „Die Weiße Rose“ sowie Briefen 
und Aufzeichnungen der Geschwister Scholl entnommen sind. 
Hinzu kommen musikalische Begleitung und ein generationen-
übergreifendes Künstlerinnengespräch mit Danielle Zimmer-
mann, beteiligten Jugendlichen und dem Publikum.
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Wie Erinnerungskultur funktioniert, verdeutlicht ein Erfahrungs-
bericht der Arbeitsgruppe „SLG Sehen Lernen Gestalten“ 
zur Studienwoche von Schülerinnen und Schülern der Kreisbe-
rufsschule auf der Deutschen Kriegsgräberstätte Ysselsteyn in 
den Niederlanden. Die Veranstaltung am Dienstag, 30. Juni, 
um 19 Uhr im Kulturzentrum Altes Kloster Bad Saulgau zeigt, 
wie außerschulische Lernorte Geschichte lebendig machen und 
Friedensarbeit erlebbar wird.

Kinder und Jugendliche entdecken den Wald 
beim Fotografieren 
Anlässlich der Maker Days laden die Fachbereiche Jugend und 
Forst des Landkreises Sigmaringen gemeinsam mit Fotogra-
fin Elke Hilzinger zur zweitägigen Veranstaltung „Fotografie im 
Wald“ ein. Am Dienstag, 2. Juni, und am Mittwoch, 3. Juni, lernen 
Kinder und Jugendliche von 8 bis 14 Jahren, die Atmosphäre des 
Waldes in Bildern einzufangen und ihre Aufnahmen kreativ zu be-
arbeiten. Beide Termine finden jeweils von 9 bis 12 Uhr statt.
Am ersten Tag geht es in den Stadtwald Sigmaringen. Dort ent-
decken die Teilnehmenden mit eigener Kamera oder Smartphone 
Details, neue Perspektiven und Lichtreflexe und spielen mit Schär-
fe und Schärfentiefe. Die Anreise erfolgt eigenständig. Treffpunkt 
ist das alte Munitionsdepot bei Bingen, vor den geschlossenen 
Toren. Der Weg dorthin führt am Parkplatz Bittelschießer Höhle 
vorbei und die Teerstraße weiter hoch bis zum Tor.
Am zweiten Tag werden die am Vortag entstandenen Fotos im Kreis-
medienzentrum Sigmaringen, Fürst-Wilhelm-Straße 14, bearbeitet.
Die Veranstaltung findet bei nahezu jedem Wetter statt. Nur bei 
starkem Regen oder Sturm fällt der Außentermin am Dienstag 
aus. In diesem Fall können am Mittwoch eigene digitale Aufnah-
men mitgebracht werden. Alternativ wird mit vorhandenen Wald-
bildern gearbeitet.
Die Teilnahme ist auf sechs Plätze begrenzt. Erforderlich sind 
eine Kamera oder ein Smartphone, Vesper, Getränk, wetter-
angepasste Kleidung, festes Schuhwerk sowie gegebenenfalls 
Zecken- und Sonnenschutz.
Anmeldungen sind möglich bis Montag, 1. Juni, über den Veran-
staltungskalender des Landkreises unter www.landkreis-sigma-
ringen.de/veranstaltungen im Internet. Auf der Veranstaltungs-
seite sind weitere Informationen hinterlegt, auch zu Anfahrt und 
Routing. Fragen beantworten die Mitarbeitenden des Fachbe-
reichs Forst unter der Telefonnummer 07571 102-2510 oder per 
E-Mail an post.forst@lrasig.de.

Erkrankungen im Kindesalter 
Experten geben Orientierung bei typischen Erkrankungen 
im Kindesalter
Ob Fieber in der Nacht, gerötete Augen oder hartnäckiger Hus-
ten: Kranke Kinder stellen Eltern vor viele Fragen. Wie in sol-
chen Fällen sinnvoll und sicher gehandelt werden kann, steht im 

Mittelpunkt der Veranstaltung „Mein Kind ist krank – Was Eltern 
wissen sollten“ am Mittwoch, 10. Juni, um 19 Uhr im Landratsamt 
Sigmaringen. Auch eine Online-Teilnahme ist möglich.
Sven Supper, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, und Dr. 
Bettina Tegtmeyer, Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswe-
sen, geben an diesem Abend praxisnahe Orientierung und klä-
ren unter anderem die Fragen, wann ein Arztbesuch mit einem 
kranken Kind nötig ist, was es wirklich braucht und wann es wie-
der in die Kita darf.
Der Vortrag gibt alltagstaugliche Empfehlungen zum Umgang mit 
typischen Kinderkrankheiten wie Fieber, Husten, Magen-Darm-
Erkrankungen oder Bindehautentzündung. Auch der Infektions-
schutz spielt eine Rolle – also beispielsweise die Fragen, wie 
Krankheiten übertragen werden und wie sich das Ansteckungsri-
siko im Alltag reduzieren lässt.
Organisiert wird die Veranstaltung vom Familiengesundheitszent-
rum des Landratsamts Sigmaringen im Rahmen des Kulturschwer-
punkts „Bildung“. Informationen über weitere Veranstaltungen im 
Landkreis Sigmaringen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
im Internet unter www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen .

Wissenswertes / Aktuelles

Scheer . TEL 07572 2022 . weckerle-energiehandel.de

Heizöle . Kraftstoffe . Holzpellets . Strom . Gas

Persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen

Vorbereitung und Leitung von
Beerdigungs- und Beisetzungs-
zeremonien

Wolfgang Moser
Schreinermeister
Ortsstraße 1
78355 Hohenfels

Tel. 0 75 57 / 3 63
Mobil 01 75 / 6 01 41 05

Kontakt: Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Straße 6 I 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 933 7790
info@vinzenz-pflege-ambulant.de 
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